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TOP Verlauf/Beschlüsse Wer/Bis wann? 
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Begrüßung durch den Vorstand 

 
Roya  
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Bericht von Herr Quistorp aus der Arbeitsgruppe Inklusion 

 Thomas Quistorp stellt sich vor 

 Thema Förderpläne – Einbeziehen der Erziehungsberechtigen wurde 
gut angenommen 

 Zweites Treffen war Evaluierung „Wann gelingt guter inklusiver Un-
terricht?“ Sehr gutes Treffen, Ergebnis im Kern: es geht um Zeit, Geld 
und Räume. Nicht alles ist durch Schule beeinflussbar. Es wurden 
viele gute Ideen gesammelt. Die Schule hat bereits sehr guten Unter-
richt – Fragestellung war: wie bekommt man die Erfolgskonzepte in 
die Breite des Kollegiums transportiert. Es wird nach einer sinnvollen 
Kollaborationsplattform gesucht, damit der gute Unterricht auch für 
alle verfügbar ist und alle KollegInnen darauf zurückgreifen können. 

 Nächstes Thema im Sommer wird der Bereich Berufsorientierung im 
speziellen: wie bekommen SchülerInnen mit speziellem Förderbedarf 
Anschlussperspektiven?   

 
Thomas Quistorp 
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 Bericht von Herrn Conrady zum Thema Essen – Vorstellung der 
Evaluationsergebnisse  

 Im Anhang an dieses Protokoll befinden sich ein Auszug zu den Er-
gebnissen  

 Man kann anhand der Ergebnisse aus der Umfrage der Kinder se-
hen, dass die Kinder weder unzufrieden noch zufrieden sind. Die Er-
gebnisse bewegen sich im mittleren Bereich 

 Jede Klasse hat einen Link zur Teilnahme bekommen und die Leh-
rerInnen wurden mehrmals daran erinnert die Kinder anzuleiten an 
der Befragung teilzunehmen. Trotzdem leider sehr geringe Beteili-
gung. 

 Die Evaluation soll künftig 2x pro Schuljahr zum Thema Essen und 
Kurse durchgeführt werden und stetig weiterentwickelt werden. 

 Wie geht es mit dem Ergebnis jetzt weiter? Herr Conrady ist im re-
gelmäßigen Austausch mit dem Koch der Kantine, um Verbesserung 
herbeizuführen. 

 Einlass-Situation wird als schwierig bewertet, da die Kantine für die 
Größe der Schule nicht mehr ausreicht. Das lange Anstehen und die 
dadurch verkürzte Zeit zum Essen wird von den Kindern als schwie-
rig bewertet, leider gibt es nicht genug Platz und die Situation zu 
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entzerren.  

 Grundsätzlich qualitativ gutes, kindgerechtes und liebevolles Essen 
mit einer großen Auswahl -  dafür, dass es sich um eine Großküche 
handelt. 

 Die Umstellung vom Ausgabeprinzip zurück auf FreeFlow ist nicht 
erwünscht, und bringt auch keine Zeitersparnis.  

 Eine Essenausteilung in der Pausenhalle ist aus Brandschutzgrün-
den nicht zulässig und bietet daher keine Alternative.  

 Das Kioskangebot wird umgestellt. Es findet noch ein Abverkauf in 
der kommenden Woche statt und ab dann gibt es keine zuckerhalti-
gen Lebensmittel mehr. Es bleibt wichtig mit dem Kiosk ein Angebot 
zur Verfügung zu stellen, welches eine kostengünstigere Alternative 
zum Mittagessen bietet (z.B. Pizza oder Knoblauchbaguette) aber 
es gibt keine Schokoriegel, Donuts etc. mehr. 
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Neuigkeiten aus der Schule 

 Montag gab es eine Veranstaltung am Oberstufenstandort mit Vertre-
tern der Bürgerschaft – Politik-talk / Diskussion für SchülerInnen der 
Oberstufe.  Es wurden kritische Fragen gestellt – alle 5 Parteien wa-
ren sich einig, dass der öffentliche Nahverkehr günstiger werden 
muss. Es war eine tolle und gelungenen Veranstaltung. 

 Es wird eine weitere IVK eingerichtet JG 9 und 10 am Standort Schott-
müllerstraße. Die IVK startet derzeit. 

 Personal: Der Lehrermangel wird spürbar an der GSE. Das Länder-
tauschverfahren ist abgeschlossen, viele KollegInnen bekamen erst-
mals keine Freigaben seitens der Schulbehörde. Es bleibt sehr 
schwierig neue LehrerInnen zu finden. Die Ausbildungskapazitäten im 
Referendariat werden erhöht, es werden Lehraufträge von der Uni 
wahrgenommen. Ziel ist es, die LehrerInnen als Referendare auszu-
bilden und anschließend zu übernehmen. Es steht im Raum, dass die 
Teilzeit eingeschränkt wird, was Herr Temming begrüßen würde. 
Insb. Die Verkürzung zum Halbjahr macht eine Planung für die Schule 
schwierig. 

 Die GSE steht im Vergleich gut da – durch  KES 5 und die zentrale 
Lage. Schulen in Randbezirken haben sehr viel größere Probleme. 

 Langzeitausfälle sind im Kollegium nicht kurzfristig aufzufangen 

 Frau Dünkler ist die neue Beauftragte für Begabungsförderung 

 Die Ausschreibung für die Abteilungsleitung 7/8 läuft. 

 Sponsorenlauf: 7.7. im Eppendorfer Park. Informationen folgen. 

 Genehmigung (4 Sporthallen sind fertig) für mehr Sporthallenzeit für 
die ETV-Hallen am Lokstedter Steindamm genehmigt. 

 Die Räume der ehemaligen Hausmeisterwohnung werden zukünftig 
als Therapieräume etc. genutzt. Die Räume sind bei Schulbau Ham-
burg angesiedelt, die Schulbehörde mietet diese. Die Umnutzung um 
mehr Fläche zu bekommen ist genehmigt. Das Geld für Sanierung 
und Instandsetzung ist beantragt. Die 3 Zimmer werden sehr helfen. 

 Fotokation: Frau Madejska schiebt die Aktion an. Ende April soll diese 
stattfinden, weiter Infos folgen. 

 

 
 
Herr Temming 
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Ergebnisse Konzept LEGs 
 

 Die LEGs werden 2x pro Jahr durchgeführt (Herbst und Anschluss 
Zeugnisse Feb) 

 Es gab sehr viele unterschiedliche Rückmeldung, wie die LEGs ge-
führt und dokumentiert werden. 

 „Eigentlich“ gibt es klare Reglungen, diese sind auch vorgegeben, 
auch wie die Dokumentation stattfinden soll. Diese wird allerdings 
nicht homogen durchgeführt – es gibt mehrere Abweichungen. 

 Herr Temming wird das Thema im Rahmen einer schulinternen 
Lehrerfortbildung aufgreifen und aktualisieren. 

 Die Ziele und Inhalte eines LEG sollten neu definiert und die Zielver-
einbarungen mit den Kindern „modernisiert“ werden. Ziel ist: positiv 
auf die Lernentwicklung zu schauen und positiv motivierend zu sein. 

 Her Temming kümmert sich um eine Überarbeitung und wird wieder 
berichten. 

 

 
 Herr Temming 
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Berichte aus den Gremien des Elternrats 
 

 KER- Laut Björn ist der Ker noch sehr mit sich selbst beschäftigt. 
Heute findet ein Termin der Elternkammer statt. Es werden Referen-
ten zu diversen Themen gesucht. Es gab eine Abstimmung zu Fund-
sachen im Schulen, es folge eine Ideensammlung. Herr Stolle von der 
Schulaufsicht war da, das Protokoll folgt. Thema war auch die Voll-
digitalisierung von Schulen: bis Ostern können sich Schulen bewer-
ben an dem Projekt als Pilot teilzunehmen. 
Laut Herrn Temming ist eine Bewerbung der GSE sehr wahrschein-
lich - ein Meeting dazu findet morgen statt. Votum von gesamtem Kol-
legium erforderlich. 
 

 GANZTAG – niemand vom Ausschuss da 
 

 SCHULPLANER – Treffen dazu findet am Freitag statt 
 

 AG Gewaltprävention (Roja) Die aufgesetzten Fragebögen seitens 
des Elternrates wurde heute besprochen. Es gab eine Rückmeldung, 
die sehr positiv war. Herr Temming und sein Team wollen das Thema 
angehen und die Fragebögen werden weiterentwickelt. Es wird einen 
weiteren Austausch geben - allerdings wird die Umsetzung noch Zeit 
in Anspruch nehmen, bis die Fragebögen fertiggestellt sind und die 
Umfrage stattfinden kann. Die Befragung wird über Edkimo (Schul-
system) durchgeführt, die Auswertung wird dann vorgestellt. 
 

 Thema Verkehr rund um die Schule: Angeblich ist die 30er Zone nicht 
weiter ausgeführt, weil es in 30er Zonen keinen Zebrastreifen gibt. Es 
gibt nicht Neues zu dem Thema, wir warten auf einen Bericht von der 
Arbeitsgruppe in der nächsten ER-Sitzung. Thomas Biskop würde 
sich gern der Arbeitsgruppe anschließen, Roja stellt den Kontakt her. 
 

 
ER 
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Sonstiges 
 

Sonnensegel: 
Gestaltung Schulhof Grundschule. Es gab einen Termin mit der Firma 
für das Sonnensegel, das Projekt läuft. Die Galabaufirma ist auch in-
tegriert. Herr Temming hat noch einen Termin mit dem Schulverein 
zu Finanzierung – mind. 15.000 € muss die Schule selber finanzieren. 
Das Denkmalschutzamt, muss hinzugezogen werden, weil eine Hal-
terung am Gebäude angebracht werden muss. Das Sonnensegel soll 
elektrisch ausfahrbar sein und auch vor Regen schützen können. 
 
 

 
ER 

 
Hamburg, 22.03.2023 Carolin Ammer 
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